
Anlage XXIV,

Haushaltsplan für geweibliche Zwecke.

Haushaltsplan
für

gewerbliche Zwecke

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 ßis 31. März 1913.
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Gewerbliche Zwecke.

770

Titel. Nr Einnahme.

Zuschußaus Prouinzialmitteln
Summe der Einnahmefür sich.

9
10

11
12

,)!
14

M

17

Ausgabe.

Zuschußfür die Fachschule für Textilindustriein Crefeld . .
Zuschußfür die Fachschule für Textilindustriein Aachen . .
Zuschußfür die Fachschulefür Textilindustriedes Handels-

kammerbezirksM-Gladbach ..........
Zuschußfür die Fachschule für Textilindustriein Barmen
Zuschußfür die gewerblichenFachschulen in Cöln . . . .
Zuschußfür die Fachschuleder Kleineisen uud Stahlindustrie

in Remscheid ...............
Zuschußfür die Hüttenschulein Duisburg ......
Zuschußfür die Vandwirkcrschulc iu Ronsdoo .....
Zuschußfür die Kurbflechtschulein Heiusberg ......
Zuschußfür die KöniglicheHandels- und Gewerbeschulefür

Mädchenin Rheydt .............
Zuschußfür das Musik-Konservatoriumin Cöln .....
Zuschußfür den Zentral-Geweibcuereinfür Rheinland, West¬

falen und benachbarteBezirke ..........
Zuschußfür den Cölnischen Kunstgewerbcverein in Cöln . .
Zuschußfür das städtischeKaiser Wilhelm-Museumin Crefeld
Zuschuß:

a) zu der Ginrichtung von Meisterkursenfür Schlosser,
Tischler«. in Cöln ............

d) zu den Betriebskostender Ausstellungshallefür Maschinen
und Werkzeugefür Handwerkuud Kleingewerbein Cöln

o) zu den Betriebskosteneiner Hufbeschlag-Lehrschmiede.
Zuschußzu den Unterhaltungskostender Fachschulefür Schuh-

und Schäftefabrikationin Wermelskirchen......
Zuschuß für die Haushaltungs-und Gewerbeschulefür Mädchen

in Eupen ................

Vctrag
für das

Kechmmgs
jalir 1912.

4

191 300

Betrag
für das

Pechnung«
jll!)l 1911

Gewerbliche Zwecke.
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Mithin jetzt

180 300

Zu übertragen 138 250j—

9 000
10 000

10 000
10 000
10 000

10 000
10 000

4 000
2 000

11250
10 000

12 500
3 000
3 000

10 000

3 000
2 000

5 000

3 500

9 000
10 000

10 000
10000
10 000

10000
10 000

4 000
2 000

11250
10 000

12 500
3 000
3 000

10 000

3 000
2 000

5 000

2 500

Mehr

11000

weniger

13? 250

looo

1000

Oemerlmngen.

Der Proninzilllausschußhat in der Sitzung vum 5. März 191U beschlossen, den Zuschuß
auf 3500 Ml, zu erhöhen.
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Gewerbliche Zwecke.

772

Titel.

!.

Nr,

,!<

20
2,

23

2.,

2^>

Ausgabe.

Ucbcrtiag
Zuschußau die Stadt Aachen für die Tiefbauabtcilungder

dortigenKöniglichen Baugewerkschule........
Zuschuß zu dcu Unterhaltungskostender Fachschulefür die

Solinger Industrie in Solingen .........
Zuschußzu den Unterhaltungskosten der Gewerbeschulezu Trier
Zuschußan den Rheinischen Verein für Kleinwohuungswescn

in Düsseldorf ...............
Zuschußzu den Unterhaltungskostender Kunstgeweibeschulein

Düsseldorf................
Zuschuß zu den Unterhaltungskosteneinereisenhüttenmännischcu

Fachbibliothek...............
Zuschuß zu den Unterhaltungskostender Kunstgewerbcschule

iu Aachen............ '. . . .

Zur Hebung und Förderung der gewerblichenTätigkeit in
der Pruuinz auf Beschluß des Prouinzialausschusses. . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.
(Die am JahresschlüsseverbliebenenBestünde werdenzur Verwen¬

dung in das nächsteJahr übertragen.)

Betrag
für das

Pechnungs-
j«I)r 1912.

138 250!—l

4 000

10 000
10 000

4 000

10000

2 000

10 000

3 050
1U1 300
191 300

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1811.

^

137 250

4 000

10 000
10 000

4 000

10 000

2 000

3 050

180 300
180300

GewerblicheZwecke.
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Mithin jetzt

mehr wenigei

1000
!!

10 000

11000
11000

DemerKungen.

Die Stadt Aachen hat unter der Begründung, daß ihre Aufwendungen für die Schule
ständig wachsen,Bewilligung eines Zuschusseserbeten.

Dem Antrag wird entsprochenwerden müssen, da andern Städten für ähn¬
liche ZweckegleichfallsZuschüssebewilligt worden sind.
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